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Individuelle Masse 

und Ausführungen für 

Ihren Anhänger.

Wenn in der Landwirtschaft ein neues Gebäude  
erstellt, umgebaut oder umgenutzt werden soll,  
kommt das RPG zum Zug. Wir beraten bei Bauvorhaben 
und Fragen zum Bauen ausserhalb der Bauzone.

Zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns unter  
Tel. 044 217 77 33 oder beratung@zbv.ch.

Haben Sie Fragen rund um das Bauen?

Der ZBV Beratungsdienst berät Sie rund um: 
Betriebsplanung/-konzepte • Boden- & Pachtrecht  
Ehe- und Erbrecht • Schätzungen & Bewertungen 
Finanzierung und Tragbarkeit • usw.

Ihre Versicherungsberatungsstelle:

Zürcher Bauernverband 
Lagerstrasse 14 
8600 Dübendorf
Tel. 044 217 77 50 
www.zbv.ch

Für die Landwirtschaft!
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Mit uns vermeiden Sie 

Lücken: kompetent

beraten!

Information der Agrisano

Vorsicht vor der Hitze!

Auch wenn wir dieses Jahr lange 
darauf warten müssen – irgendwann 
wird es heiss. Die Temperaturen 
werden mehrere Tage über 30°C  
liegen, und nachts nicht unter 20°C 
sinken. Dann spricht man von einer 
Hitzewelle.

Diese klimatische Situation kann ein 
Gesundheitsrisiko darstellen und die 
körperliche und geistige Leistungsfä­
higkeit beeinträchtigen. Vor allem äl­
tere Menschen, (chronisch) kranke Per­
sonen, Schwangere und Kleinkinder 
sind gefährdet. Aber auch Bäuerinnen 
und Bauern, die oft draussen arbeiten, 
müssen an heissen Tagen besonders 
gut auf genügend Flüssigkeitszufuhr 

achten. Denn wird der Körper nicht 
ausreichend mit Wasser versorgt, tre­
ten Erschöpfungsgefühle auf. Wer sich 
zu lange in der Sonne aufhält, riskiert 
zudem einen Sonnenstich oder gar ei­
nen Hitzschlag.

Hohe Temperaturen sind auch für 
Medikamente problematisch. Durch die 
Hitze kann sich ihre Wirkung verän­
dern. Asthmasprays, Zäpfchen oder 
Wirkstoffpflaster etwa werden in der 
Wärme unbrauchbar. Cremes können 
ihre Konsistenz verändern, Fette ver­
derben und Spraydosen explodieren. 
Besonders heiss wird es in einem par­
kierten Auto, auch im Schatten. Medi­
kamente sollten deshalb unter einem 
Vordersitz oder im Kofferraum ver­
staut werden, dort ist es am kühlsten. 
Einige Medikamente müssen immer 

kühl gelagert werden, zum Beispiel In­
sulin. Dafür eignen sich Kühltaschen 
oder Styroporboxen. Das Medikament 
darf aber keinen direkten Kontakt zu 
den Kühlelementen haben, damit es 
nicht einfriert. Denn auch das kann 
die Wirkung verändern.

Sieht ein Medikament anders aus als 
gewohnt oder erwartet, sollte man vor 
der Anwendung beim Hausarzt oder bei 
der Apotheke um Rat fragen. Grund­
sätzlich lagert man Medikamente un­
ter 25° Grad.
n Peter Fluder, Leiter Kommunikation und  
Zentrale Dienste

Agrisano, Regionalstelle Zürich  
Telefon 044 217 77 55 
www.agrisano.ch

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche

Wenn die Land- und Ernährungswirt-
schaft über den Erhalt des Selbstver-
sorgungsgrades spricht, wird das 
oftmals als alter Zopf abgetan. 

Die FAO (Ernährungs- und Landwirt­
schaftsorganisation der Vereinten Na­

tionen) erwartet, dass die globalen Le­
bensmittelimporte 2021 gegenüber dem 
Jahr 2020 um satte 12 Prozent steigen. 
Die derzeitigen Reserven an Essen rei­
chen gerade mal aus, um die Weltbe­
völkerung rund 10 Wochen zu ernäh­
ren. Eine einheimische, produzieren­
de Landwirtschaft zu erhalten, ist des­
halb nach wie vor wichtig.  n SBV

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Nicht versicherbare 
Elementarschäden
Ein schwerer Sturm, Hochwasser, ein Erdrutsch u.a. sind nicht vorhersehbar und können 
viel Schaden anrichten. Betroffen können Strassen, Wege, Brücken, Stützmauern, Zäune, 
Leitungen, Obstbäume oder auch Wälder sein. Solche Schäden sind in der Regel nicht ver-
sicherbar. Der Fondsuisse hilft bei solchen Ereignissen, falls die Voraussetzungen erfüllt sind. 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.fondssuisse.ch 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
ZBV Versicherungen: Telefon 044 217 77 50.  n ZBV Versicherungen

 

Leserfoto 

Edwin Müller, Hettlingen, hat in seinen Ferien einen finnischen Direktverkaufsladen  
fotografiert. Herzlichen Dank! 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Eine ZBV-Mitarbeiterin stellt sich vor 

Was ist Ihr Aufgabengebiet auf der 
Geschäftsstelle?
Den ZBV-Mitgliedern mit einer Beratung das 
Versicherungsportfolio optimal zu gestalten 
und bei Fragen zu unterstützen. Dies findet in 
einer persönlichen Beratung bei uns in Dü-
bendorf und zurzeit auch am Strickhof in Af-
foltern am Albis statt.

Was schätzen Sie an der Arbeit beim 
Zürcher Bauernverband?
Das familiäre Miteinander und die abwechs-
lungsreichen Beratungen. 

An welchen ZBV-Anlässen  
werden Sie voraussichtlich 2021 
teilnehmen?
An den Puure Höcks und vo Puur zu Puur. 

Welchen Bezug haben Sie zur 
Landwirtschaft?
Seit ich ein Kind bin, liebe ich es, auf dem 
Bauernhof zu sein. Glücklicherweise hatten 
wir Bekannte mit einem Betrieb im Kanton 
Luzern und ich durfte jeweils einen Teil mei-
ner Ferien dort geniessen. Im Landdienst lern-
te ich dann auch andere Betriebe und Regio-
nen der Schweiz kennen. Nach der Schulzeit 
absolvierte ich ein Familienpraktikum im schö­
nen Zürcher Oberland bei einer tollen Bauern
familie. Sind helfende Hände auf dem Betrieb 

meines Cousins im Kanton Bern gefragt, helfe 
ich dort jeweils mit.

Was machen Sie in Ihrer Freizeit?
Die Bergwelt mit den Skiern oder zu Fuss 
und das Flachland mit dem Velo geniessen. 
An einem schönen und ruhigen Plätzchen 
lese ich gerne in einem spannenden Buch. 
Sobald es wieder uneingeschränkt möglich 
ist, freue ich mich auf das Reisen und das 
Entdecken der Welt.

Wer oder was hat Sie geprägt?
Die Geborgenheit meiner Familie und meiner 
Verwandtschaft sowie deren optimistische 
und zuversichtliche Sichtweise. 

Wer ist ihr Vorbild und warum?
Richard Branson, da er stehts seine Träume 
verfolgt und auch die hoch gesteckten Ziele 
erreicht. 

Welches ist Ihr Lebensmotto,  
das Sie begleitet?
Behandle andere so, wie du selbst gerne be-
handelt werden möchtest. 

Wofür sind Sie dankbar?
Das ich in der Schweiz geboren wurde, un-
bekümmert aufwachsen durfte und ein Le
ben in Sicherheit geniessen kann.  n

 

Nadja Läderach

Funktion/Abteilung beim ZBV: 
Versicherungsberaterin
Kind: 1 Tochter
Hobbys: Velo fahren, Ski fahren, wandern, 
lesen, reisen
Beim ZBV angestellt seit: September 2018

«Behandle andere so, wie 
du selbst gerne behandelt 

werden möchtest.»
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